
Liebe Leserinnen und Leser,
heiß her geht es aktuell nicht nur beim Wetter, sondern auch in unserer Branche
und auf dem politischen Parkett, wo zwar die sitzungsfreie Parlamentarische Som‐
merpause ansteht, aber vorher noch einige Gesetzesvorhaben auf den Weg ge‐
bracht werden. Dass nun zum Beispiel weitere Änderungen am Gerichtsdolmet‐
schergesetz diskutiert werden, ist kein Zufall, sondern Ergebnis kontinuierlicher In‐
teressenvertretung. Bessere Rahmenbedingungen, auch für Selbstständige, entste‐
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hen nicht von selbst – sie müssen immer wieder fachlich begründet und politisch
eingefordert werden. Da heißt es, mit kühlem Kopf argumentativ zu überzeugen.

Ein zentrales Stichwort für unsere Berufe bleibt der Wandel. Und eine der gefrag‐
testen Schlüsselkompetenz ist folglich die Fähigkeit, sich an veränderte Bedingun‐
gen anzupassen, aber auch, den Belangen des Berufsstands Gehör zu verschaffen.
Für beides steht der BDÜ: Zum einen mit einem breitgefächerten Informations-
und Weiterbildungsangebot, zum anderen als starke Interessenvertretung.

Um diese auch weiter mit verlässlichem Datenmaterial unterfüttern zu können, sei
schon jetzt auf den Start der Umfrage zu den Vergütungen in unserer Branche
Mitte Juli hingewiesen, deren Ergebnisse in die nächste Ausgabe des regelmäßig
aktualisierten BDÜ Honorar- und Gehaltsspiegels einfließen werden – eine wert‐
volle Orientierungshilfe auch für alle Kolleginnen und Kollegen.

In diesem Sinne wünschen wir eine richtungsweisende Lektüre auch dieser News‐
letter-Ausgabe und vor allem ein schattiges, kühles Plätzchen zum Lesen.

Für die Redaktion
Réka Maret

Themenübersicht

Wann nimmt Politik Selbstständigkeit endlich ernst?
BDÜ-Stellungnahmen zu GDolmG und Opferschutz-Gesetzen
Aktuelle Infos: MDÜ 02/26, KI-Sprechstunde, Open Mic mit Präsidentin
Bundesreferate Beeidigte und Social Media neu besetzt
Übersetzen und Dolmetschen im wissenschaftlichen Kontext
Ehrenamtspreisträger und Branchenvorbilder gesucht
Weiterbildung für den Sommer auch von unterwegs
Branchen-Termine und Umfrage-Aufruf Gebärdensprachdolmetschen

Aus dem Bundesvorstand

Sommer der Reformen – und was ist mit den Selbstständigen?
Wie dieser Tage wieder mehr als deutlich wird, steht Deutschland vor großen Her‐
ausforderungen, so etwa bei Verkehrsinfrastruktur (Bahn) und Hitzeanpassung.
Der Reformbedarf ist unübersehbar. Vor allem heißt es auch, die sozialen Siche‐
rungssysteme endlich zukunftsfest zu machen, d. h. an den demografischen Wan‐
del anzupassen, die Steuerlast anders zu verteilen und die Wirtschaft anzukurbeln.

Doch wer ist eigentlich die Wirtschaft? Und wer sitzt bei den Verhandlungen zu den
großen Reformvorhaben mit am Tisch? Diesbezüglich hat sich der BDÜ als Mitglied
der BVMW-Mittelstandsallianz einem Forderungspapier des Bundesverbands der
Mittelständischen Wirtschaft (BVMW) angeschlossen (siehe BDÜ-Meldung). Fazit: Es
reicht nicht, ausschließlich mit den Sozialpartnern – also Arbeitgeberverbänden
und Gewerkschaften – zu sprechen. Auch Selbstständige müssen in diese Verhand‐
lungen von Anfang an mit einbezogen werden.

Dies gilt erst recht, wenn weitreichende Änderungen beschlossen werden sollen,
wie sie vor wenigen Tagen die Alterssicherungskommission in ihrem Abschlussbe‐
richt vorgeschlagen hat und für die die Koalitionsspitzen eine Umsetzung „eins zu
eins“ in Aussicht stellen (siehe BDÜ-Meldung). Zusammen mit den Partnern der
Bundesarbeitsgemeinschaft Selbstständigenverbände (BAGSV) hat der BDÜ eine
Pressemitteilung mit einer ersten Einschätzung veröffentlicht. Viele Details zur Um‐
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setzung können jetzt noch nicht feststehen und werden noch zu klären sein. Umso
wichtiger ist, dass Selbstständige mitreden. Und dass die seit Jahren, wenn nicht
Jahrzehnten fälligen Reformen endlich mit Weitblick angegangen werden.

Opferschutz stärken – mehrsprachige Kommunikation mitdenken
Im vergangenen Monat hat der BDÜ wieder zu mehreren Gesetzgebungsverfahren
Stellung bezogen. Neben neuen Änderungen am Gerichtsdolmetschergesetz
(GDolmG) geht es in diesen Vorhaben vorwiegend um eine Stärkung des Opfer‐
schutzes auch bzw. vor allem bei häuslicher Gewalt.

FamFG-Reform, Gerichtsdolmetschen und Verpflichtung

Nachdem das Bundesjustizministerium (BMJV) wie berichtet in einem Referenten‐
entwurf zur Reform u. a. des Verfahrens in Familiensachen auch weitere Änderun‐
gen am GDolmG vorschlägt, hat der zur Verbändeanhörung eingeladene BDÜ nun
seine Stellungnahme dazu eingereicht. Daran, dass diese Änderungen schon jetzt
in dieses Gesetzgebungsvorhaben eines eigentlich anderen Rechtsgebietes einge‐
bracht werden, lässt sich die vom Ministerium dem Thema Gerichtsdolmetschen
zugemessene Priorität wie auch die Dringlichkeit für weitere Verbesserungen able‐
sen. Selbstverständlich hat sich der BDÜ auch zu den Vorschlägen zum Thema
häusliche Gewalt und Opferschutz positioniert und fordert eine personenzen‐
trierte Betrachtungsweise statt des aktuellen unübersichtlichen Flickenteppichs an
Regelungen für die Übernahme von Dolmetsch- bzw. Übersetzungskosten.

Details zu der für das GDolmG geplanten Anerkennung einschlägiger Hochschulab‐
schlüsse, dem Kompromissvorschlag zur stufenweisen Anhebung der Anforderun‐
gen an Altbeeidigte und welche weiteren konstruktiven Vorschläge der Verband
u. a. zur vorrangigen Beauftragung von allgemein Beeidigten und zur Verankerung
einer Verpflichtung gemacht hat, sind ausführlicher in der BDÜ-Meldung zusam‐
mengefasst. Dort ist auch nachzulesen, was es mit den Änderungen im Verpflich‐
tungsgesetz auf sich hat und was der Verband in seiner nun auch beim Rechtsaus‐
schuss des Bundestags eingereichten aktualisierten Stellungnahme fordert.

Psychosoziale Prozessbegleitung

Bei einem weiteren wichtigen Gesetzesvorhaben geht es – wie bei der Reform des
FamFG – um einen verbesserten Opferschutz: Mit dem Gesetzentwurf zur Stärkung
der Rechte von Verletzten insbesondere schwerer Gewalt- und Sexualstraftaten
auf psychosoziale Prozessbegleitung soll u. a. die Inanspruchnahme für verschie‐
dene Personengruppen erleichtert werden. Der BDÜ begrüßt in seiner vom Bun‐
desverband der GebärdensprachdolmetscherInnen Deutschlands e.V. (BGSD) un‐
terstützten Stellungnahme ausdrücklich die über eine Änderungen im Gerichtsver‐
fassungsgesetz (GVG) vorgesehene Verankerung und Kostenübernahme einer Ver‐
dolmetschung zu JVEG-Sätzen für den Fall, dass sich Betroffene und psychosoziale
Prozessbegleitung nicht in einer gemeinsamen Sprache verständigen können.

Allgemeine Gleichbehandlung – auch in Bezug auf Sprache

Schließlich hat der Verband zum nun an den Rechtsausschuss des Bundestags
überwiesenen Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des Allgemeinen
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) seine aktualisierte Stellungnahme eingereicht,
in der er die explizite Benennung von Sprache als (Anti-)Diskriminierungsmerkmal
in Analogie zum Grundgesetz und allen internationalen Menschenrechtsverträgen
fordert.
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Exklusiv für BDÜ-Mitglieder:

KI-Sprechstunde – die Gelegenheit zum persönlichen Austausch
Nach einem kurzen Rückblick auf die überaus interessanten Fragestellungen aus
der Sprechstunde im Juni zum Thema „KI und Datenschutz“ ist am Mittwoch, 8. Juli,
um 17 Uhr wieder „offenes Format“ angesagt, also ohne Schwerpunkt und offen
für alle Fragen rund um KI in den beruflichen Anwendungen.

Um ähnliche Themen bündeln und gezielt auf individuelle Anliegen eingehen zu
können, bitten die Organisatoren rund um den BDÜ-Bundesreferenten für KI
Peter Oehmen darum, Fragen vorab bis zum 7. Juli schriftlich per E-Mail an
ki@bdue.de einzureichen.

Alle Infos und den Anmeldelink gibt's unter: seminare.bdue.de/7003 

Verstärkung für BDÜ-Bundesreferate: Beeidigte und Social Media

Aktuelles MDÜ mit Titelthema
„Dolmetschen in Zeiten von KI“
Im soeben erschienenen Heft 02/26
des MDÜ wird der Frage nachgegan‐
gen, unter welchen Bedingungen heute
bei Konferenzen, Gericht oder Polizei,
in Unternehmen, im Gesundheitswe‐
sen oder bei politischen Gesprächen
gedolmetscht wird und welche techni‐
schen Hilfsmittel beim Dolmetschen
zum Einsatz kommen. Außerdem geht
es in dieser Ausgabe auch um den Mut‐
terschaftsschutz für Freiberuflerinnen.

Jetzt können sich alle Verbandsmitglie‐
der und Abonnenten des MDÜ ihre
persönliche digitale Ausgabe im Kun‐
denportal des BDÜ Fachverlags herun‐
terladen. Wie das geht? Auf S. 41 unten
in der Printversion gibt es dazu eine
Kurzanleitung.

Bild: fumblebee mit KI

Open Mic mit der Präsidentin im Juli
Auch im Juli können BDÜ-Mitglieder beim Open Mic exklu‐
siv mit BDÜ-Präsidentin Cornelia Rösel ins Gespräch kom‐
men – ganz ohne Tagesordnung und Protokoll. 

Am Montag, 13. Juli, von 13 bis 14 Uhr sind alle, die wissen
möchten, wohin der Verband steuert, ein konkretes Anlie‐
gen haben oder einfach mal reinschnuppern wollen, herz‐
lich willkommen. Details gibt's unter:

seminare.bdue.de/7013.
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Gleich zwei neue Mitstreiterinnen konnte der Bundesvorstand in den vergangenen
Wochen zur Unterstützung in der Verbandsarbeit gewinnen und hat sie ab 1. Juli
zu Bundesreferentinnen ernannt:

Zum einen übernimmt Mechthild Röling das Bundesreferat Beeidigte Dolmetscher
und Übersetzer. Auf ihre jahrelange Erfahrung aus der Arbeit zu dem Thema im
Landesverband Hessen/Rheinland-Pfalz bauen kann damit nicht nur Cornelia
Rösel, die das Ressort auf BV-Ebene nach Übernahme der BDÜ-Präsidentschaft im
vergangenen Herbst weiter verantwortet; davon profitieren werden natürlich vor
allem auch alle beeidigten Verbandsmitglieder. Zum anderen wird Nina Frühbeißer
aus dem Landesverband Bayern Vizepräsidentin Isabelle Hofmann im Ressort
Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit als Bundesreferentin Soziale Medien
unterstützen.

CIUTI-Konferenz 2026: BDÜ im wissenschaftlichen Austausch
Am 19./20. Mai kamen unter dem Motto „Translation, Interpreting, AI, and the Lan‐
guage Industry: Research and Professional Practice“ Wissenschaftler mit Vertretern
der Berufsverbände und der Branche zur diesjährigen CIUTI-Konferenz an der
IULM-Universität in Mailand zusammen. Im Mittelpunkt standen aktuelle Entwick‐
lungen rund um Künstliche Intelligenz und deren Auswirkungen auf Rollen, Ar‐
beitsprozesse, Ausbildung und Verantwortlichkeiten in den Übersetzungs- und
Dolmetschberufen.

Die für das Ressort Aus- und Weiterbildung verantwortliche BDÜ-Vizepräsidentin
Dr. Zahra Samareh hielt einen Vortrag zum Thema „Translators and Interpreters in
Complex Human-Machine Workflows: Roles, Skills and Accountability“. Im Fokus
standen die Rollenverschiebung von Übersetzern und Dolmetschern in komplexen
hybriden Workflows sowie die daraus resultierenden Kompetenzanforderungen
und Fragen der beruflichen Verantwortung.

Die Konferenz setzte den Dialog zwischen den Branchenakteuren fort und bot eine
Plattform für den Austausch über die Zukunft der translatorischen Berufe. Die
1960 gegründete CIUTI gilt als älteste und renommierteste internationale Vereini‐
gung universitärer Institute mit Übersetzungs- und Dolmetschprogrammen. Der
BDÜ ist seit 2010 eines der die strengen Qualitätskriterien erfüllenden Mitglieder
der CIUTI.

Anerkennung für ehrenamtliches Engagement im Verband
Im BDÜ als berufsständische Vertretung fallen zahlreiche Aufgaben an, die ohne
den Einsatz einer ganzen Reihe von ehrenamtlichen Kräften und helfenden Hän‐
den – und Köpfen – nicht zu bewältigen wären.

Auf diesem persönlichen Engagement beruht der Erfolg, zu dem im Lauf der Jahre
zahlreiche Verbandsmitglieder mit ihren besonderen Fähigkeiten und Talenten,
Ideen sowie viel Tatkraft beigetragen haben. Dabei zählt jeder Einsatz – ob auf lo‐
kaler, regionaler Ebene oder mit bundesweiter, vielleicht sogar internationaler
Tragweite. Diese Puzzleteile aus unterschiedlichsten Aktivitäten und Initiativen er‐
möglichen in ihrer Gesamtheit eine effektive Interessenvertretung professionell tä‐
tiger Kolleginnen und Kollegen gegenüber Wirtschaft und Industrie, Justiz, Politik
und Gesellschaft.

Um diejenigen, die sich in diesem Rahmen für unsere Berufe stark machen, gebüh‐
rend zu würdigen, wurde der Dr.-Stanisław-Gierlicki-Preis für herausragendes eh‐
renamtliches Engagement im BDÜ ins Leben gerufen. Die Details zur Nominierung



für den Ehrenamtspreis bis 15. Juli und zur Verleihung finden BDÜ-Mitglieder in
MeinBDÜ.

Buchmesse Frankfurt: Treffpunkt BDÜ-Stand an neuem Ort
Nicht nur findet die Frankfurter Buchmesse diesmal schon vom  7. bis 11. Oktober
statt – im Gegensatz zu den letzten paar Jahren, als der Eintrag in den Kalender
erst für Ende des Monats anstand. Für alle, die mal kurz oder auch etwas länger
am BDÜ-Stand vorbeischauen, sich dort über die Berufe oder das Publikationspro‐
gramm des BDÜ Fachverlags informieren und mit Gleichgesinnten treffen möch‐
ten, heißt es in diesem Jahr auch, sich etwas umzuorientieren: Das kompetente
BDÜ-Team freut neu in Halle 5.0 an Stand D 122 angrenzend an das Zentrum Wort
auf zahlreiche Besucher.

An einzelnen Programmpunkten während der Messetage wird derzeit noch getüf‐
telt – und auch das beliebte BDÜ-Pub-Quiz rund ums Thema Übersetzen und Lite‐
ratur ist in Planung. Zeiten und Orte für alle BDÜ-Events folgen …

Aus der BDÜ Weiterbildungs- und Fachverlagsgesellschaft

BDÜ Hieronymuspreis Nominierung bis 22. Juli
Für den BDÜ Hieronymuspreis vorgeschlagen werden kön‐
nen sowohl im In- als auch im Ausland ansässige Organisa‐
tionen und Unternehmen, die auf vorbildliche Art und
Weise ihre mehrsprachige Kommunikation mit internen
oder externen Übersetzern und/oder Dolmetschern
umsetzen.

Die Frist für eine formlose schriftliche Nominierung wurde
bis zum 22. Juli verlängert. Alle Details dazu finden Interes‐
sierte in der BDÜ-Meldung.

Aktuelle Online-Seminare zu ausgewählten Themen

Mit kühlem Kopf ran an die heißen Themen im Juli:

Online-Seminare zu Technik im Beruf

03.07.2026:
DSGVO-konforme KI – sicher arbeiten
mit Langdock

08.07.2026:
KI-Sprechstunde mit dem BDÜ-Bundes‐
referenten, s. a. oben,
kostenfrei

14.07.2026:
Fragen Sie Dr. Studio

Weitere Themen

02.07.2026:
Robotik

06.07.2026:
Die italienische Geschäftskommunika‐
tion und Wirtschaftssprache: die
schriftliche Kommunikation

08.07.2026:
Agiles Projektmanagement in der
Sprachmittlungsbranche
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Aus der Branche

Termine * Termine * Termine * Termine * Termine * Termine

Houston, was kann ich in einem Trans‐
lation Memory einstellen?

16.07.2026:
Besser prompten – bessere Ergebnisse:
Strukturiertes Prompting für Überset‐
zer/-innen

Online-Seminarreihe Videospiel-Lokali‐
sierung
10 % Rabatt bei Teilnahme an mind. 4
Veranstaltungen der Reihe
15.07.2026:
Die Initialübersetzung: Das Gesicht der
Sprachen
22.07.2026:
Lokalisierung und Management: Dead‐
lines, Kosten und Pitfalls
30.07.2026:
Freelance und Teamwork: Wie ange‐
stellte und externe Übersetzer
zusammenarbeiten

 

Bei Verhinderung steht i. d. R. die Auf‐
zeichnung der gebuchten Veranstal‐
tung noch 8 Wochen danach zur
Verfügung.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich
bitte an info@bdue-fachverlag.de.

Stets aktuell informiert Sie auch der
Newsletter des BDÜ Fachverlags.

Weitere praktische Seminar-Angebote
im virtuellen Format – auch der BDÜ-
Mitgliedsverbände – finden Sie unter
BDÜ-Online-Seminare.

29.08.2026
INTERPRET-Fachtagung 2026, Bern (CH)
Dolmetschen in Beratungsstellen und
Schutzunterkünften für häusliche Ge‐
walt
Um das im Beitrag oben beschriebene
Thema Opferschutz und häusliche Ge‐
walt geht es auch bei der diesjährigen
Fachtagung der Schweizer BDÜ-Partner
von INTERPRET: Dolmetscher/-innen
sind unverzichtbar, damit Betroffene
häuslicher Gewalt Zugang zu Beratung
und Schutz erhalten. Dabei bewegen
sie sich in einem sensiblen Arbeitsfeld,
das neben sprachlicher Präzision auch
den Umgang mit belastenden Inhalten,
Vertraulichkeit und professionelle Rol‐
lenklärung erfordert.
° Sprachen: Deutsch und Französisch,
mit Simultanverdolmetschung
° Anmeldeschluss: 02.08.2026
° Info, Programm und Anmeldung: Klick
auf Titel

nächster Start: 02.09.2026
Online- bzw. Hybrid-Fortbildung (EN)
Vienna Legal Language Proficiency
(LLP) Light
Intensivlehrgang im Rahmen des Wie‐
ner Modells zur anglo-amerikanischen
Rechtssprache (Vienna LLP) von
RA Prof. Franz J. Heidinger, das mit sei‐
nem interdisziplinären Ansatz theoreti‐
sches juristisches Fachwissen und
sprachliche Kompetenz (Anglo-Ameri‐
can Legal English) verknüpft:
10 Abendeinheiten zur Einführung in
das anglo-amerikanische Rechtssystem
mit Schwerpunkt auf US/International
Contract Law, Law of Business Organi‐
sations sowie Arbitration; schließt mit
dem Erwerb des Vienna Legal Lan‐
guage Proficiency Certificate (Part 1)
ab.
° hybrid (Wien und online)
° 10 % Rabatt für BDÜ-Mitglieder
° Info und Anmeldung: Klick auf Titel
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Umfrage: Kommunikative und soziale Kompetenzen bei Dolmet‐
schenden für Deutsche Gebärdensprache
Im Rahmen ihrer Masterarbeit an der Humboldt-Universität zu Berlin bittet Anna
Dierkes um die Teilnahme an einer Umfrage, mit welcher der Grad der kommuni‐
kativen und sozialen Kompetenzen von Gebärdensprachdolmetschenden anhand
von standardisierten Fragebögen gemessen und diese mit den Ergebnissen ande‐
rer Berufsgruppen, unter anderem den Lautsprachdolmetschenden, verglichen
werden sollen. Gesucht werden also Angehörige beider Berufsgruppen.

Die Beantwortung der Fragen nimmt etwa 10 bis 15 Minuten in Anspruch; die er‐
hobenen Daten werden anonymisiert verarbeitet. Nähere Infos zu den Teilnahme‐
bedingungen sowie den Link zur Online-Umfrage finden Interessierte im Aufruf-
Flyer.

Social Media

Multilingualism Days Social Media Competition
für Studierende: Übersetzen und Konferenzdolmetschen
Hauptpreise: Pro Kategorie eine Reise zum Europäischen
Parlament in Brüssel anlässlich der #MultilingualismDays
im November
Bewerbungsschluss: 31.08.2026
Teilnahmebedingungen:
ec.europa.eu/eusurvey/runner/MLD2026 
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